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Beilage zu Re . 113 Ser Karlsruher Zeitung .
Samstag . »3 . Mai 188 « .

Di « berxfsstatistisch « Ko«feve>iz zu Erfurt .

Auf Einladung des Direktors des Kaiserlichen Statistischen
AmtS traten am 24 . April d . I . in Erfurt Vertreter der amt¬
lichen deutschen Statistik zur Berathung über die zur Herstellung
der Berufszählung am 5. Juni d . I . dienlichen Maßnahmen
zusammen . Die Verhandlungen erstreckten sich auf drei Tage
und betrafen einerseits die zur Sicherung der Erhebung selbst
etwa noch erforderlichen Vorkehrungen , andererseits die Frage
der Revision und Verarbeitung des durch die Erhebung gewon¬
nenen Materials .

Der Zweck der allgemeine « Berufszählung besteht darin , eine
genaue Kenntuiß über die gesammte Erwerbsthätigkeit der Be¬
völkerung , über deren Zusammensetzung aus Erwerbsthätigen
und Angehörigen , Selbständigen und Gehilfen , Unternehmern
undArbeitern , sowie über Ausdehnung und andere charakteristische
Eigenschaften der landwirthschaftlichen und gewerblichen Betriebe
für die Zwecke der Gesetzgebung , Verwaltung und Wissenschaft
zu erlangen .

In Anerkennung dieses Zweckes und in Erwägung , daß zur
Erreichung desselben vor allen Dingen die Sicherung der Kon -
trole der Eintragungen in die Zählformulare innerhalb der Zähl¬
bezirke und Gemeinden erforderlich , die Bildung und Zusammen¬
setzung von Zählkommissionen und die weitgehendste Betheiligung
der Bevölkerung am Zählgeschäfte selbst von entschiedenem Werth e
ist , faßte die Konferenz eine Anzahl von Resolutionen , deren
möglichste Verbreitung und Beachtung ihr wünschenswerth erschien

Diese Resolutionen lauten :
»1) Im Hinblick auf die Bedeutung der am 5 . Juni 1882 im

ganze » Deutschen Reiche stattfiudenden Berufszählung empfiehlt
dir Konfvcenz , nicht- unversucht zu lassen , um für die Durch¬
führung der Erhebung innerhalb der Gemeinden die Mitwirkung
geeigneter Kräfte aus des Mitte der Bevölkerung in ausgedehn¬
tem Maße zu gewinnen . Männer , welchen die Ausübung ihres
Berufes eine eingehende Kenntniß der persönlichen und gewerb¬
lichen Verhältnisse ihrer Gemeinden verschafft , werden nicht nur
mit dem Zählrramte zu betrauen , sondern auch hinsichtlich der
Leitung des örtlichen Zählgeschäfts zu gemeinsamem Wirken mit
den hiermit befaßten Behörden aufzufordern sein.

2) Die Konferenz erachtet es für die erfolgreiche Durchführung
des Zählgeschäfts als wesentlich , daß , wenigstens in den größeren
Gemeinden » die Anziehung solcher geeigneten Kräfte zur Leitung
der Zählgeschäfte erfolge , sei es unter Bildung förmlich organi -
sirter Zählungskommissionen aus ihnen und den Mitgliedern der
Gemeindebehörden , sei es , indem sie diesen letzteren zu gemein¬
schaftlicher Arbeit unmittelbar beigesellt werden . Sie empfiehlt
deßhalb die Förderung der hierauf zu richtenden Bestrebungen .

3) Die Konferenz empfiehlt ferner , in denjenigen Gemeinden ,
deren Ausdehnung es angezeigt erscheinen läßt , eine Mehrheit
nach diesen Grundsätzen gebildeter leitender Stellen einzusetzen ,
damit das Arbeitsmaß einer jeden derselben die Grenzen nicht
überschreite , innerhalb welcher eine zweckentsprechende Gründlich¬
keit der Behandlung möglich bleibt .

4) Die Aufgabe der Zählungskommissionen bezw . Gemeinde¬
behörde» umfaßt Alles , was zur Vorbereitung , Leitung und
Ueberwachung des Zählgeschäftes innerhalb der einzelnen Ge¬
meinden und Gemeindetheile erforderlich ist . Insbesondere liegt
denselben ob :

». die Eintheilung der Gemeinden in örtlich genau abzugres -
zende Zählbezirke ;

b . die Bestellung einer hinlänglichen Anzahl tüchtiger Zähler
und deren Unterweisung ;

o. die Aufklärung der Gemeindeangehörigen über den Zweck
der Erhebung und über die Ausfüllung der Zählformulare ,
die Gewinnung des Interesses der Bevölkerung für die Lie¬
ferung vollständiger und richtiger Angaben und die Erthei -

2 Der lateinische Bauer .
Dorfgeschichte aus dem bayrischen Waldgebirge .

Von Maximilian Schmidt.
(Fortsetzung .)

Im Hause der Stadt , wo Aloys sein Zimmerchen hatte , be¬
fand sich auch die Wohnung eines Hofrathes . Derselbe hatte
ein allerliebstes Töchterlein mit Namen Therese . DaS Mädchen
mochte 15 bis 16 Jahre zählen , hatte neben glühend rotheu Haaren ,
welche in üppigen Locken ihr feines , weißes Gesichtcheu einfaßten ,
zwei blaue Augen , denen der Himmel seine Farbe geliehen und
welche so fröhlich in die Welt hineinschauten , wie der klare Him¬
mel herabblickt auf die blühende Flur iu den goldenen Tagen
des Frühlings . Therese wurde zu ihrer Ausbildung noch täg¬
lich mehrere Stunden in ein Institut geschickt . Aber des lieb¬
liche Bsckfischchen wollte außer ihren Studien und Handarbeiten
auch eine süße Zerstreuung haben » und da sie aus Ritterromanen ,
welche die Frau Hofräthin so überaus gerne las , hin und wieder
Verstohlen einige Kapitel schnippte , in welchen von lauter Liede
und nichts als Liebe die Sprache war : so kam sie auf die Idee ,
dieses süße Gefühl aus eigener Erfahrung kennen zu lernen , und
nach dem jungen Hausbewohner im obersten Stocke waren ihre
ersten Angeln ausgeworfen . Ihre schönen Augen waren ei«
süßer Köder , und stehe , eS währte nicht lauge , so zappelte das
Fischlein daran , auf das sie cs abgesehen .

AlohS halte eine rege Phantasie und seit er Ovid 's Verwand¬
lungen übersetzt, fühlte er sich bei den Gedanken an jene Sagen
oft eigenthümlich erwärmt . Wenn er so allein in seiner Kam¬
mer saß und seine Schulaufgaben beendet hatte , » ahm er gleich¬
sam zur Erholung den Ovid hervor und laS die Stellen noch¬
mals durch , welche ihn am meisten anzvgen . Ihm gefiel das
neckische Spiel der Götter unter sich und mit den Erdenkiuderu
gud er konnte sich »st lebhaft iu die Lage der verschiedenen Hei¬

lung von Rath und Hülfe bei Ausfüllung der Formulare ,
sowie endlich

<t die wiederholte Prüfung und Richtigstellung der in den
Zählformularen gemachten , von den Zählern bereits ge¬
prüften Angaben .

Die Konferenz empfiehlt , diese wiederholte Prüfung überall
alsbald nach Ablieferung der ausgefüllten Formulare seitens der
Zähler , unter Zuziehung dieser letzteren, durchzuführen , und hält
es für den Werth des Gesammtergebniffes der Arbeit von höch¬
ster Bedeutung , daß , besonders bei diesem Geschäfte , die Lokal¬
behörden der Mitwirkung ortskundiger Gemeindeangehörigen nicht
entbehren .

5) Die Konferenz erachtet das Amt eines Zählers mit dem¬
jenigen eines Mitgliedes einer Zählungskommisston oder sonstigen ,
das örtliche Zählungsgeschäft leitenden Stelle als wohl vereinbar .

6) Um den , sei es als Zähler » sei es als Mitglieder der lei¬
tenden Stellen bezw. Zählungskommissionen , bei der Erledigung
der örtlichen Zählgeschäfte mitwirkenden Personen die formellen
Schwierigkeiten der '

Arbeit zu erleichtern , hält es die Konferenz
für sehr geeignet , diese Personen in gemeinschaftlichen Versamm¬
lungen über die Einrichtung der Formulare und die Art , wie die
Eintragungen in dieselben zu bewirken sind , unter Vorführung
geeigneter Beispiele zu unterweisen .

Die Konferenz empfiehlt , von diesem Mittel Gebrauch zu
machen, soweit dies als durchführbar erkannt wird .

7) Auch empfiehlt sie mit Rücksicht auf die in dieser Beziehung
bereits gemachten günstigen Erfahrungen , die Zählungsformulare
in den Schulen von den Lehrern besprechen und erläutern zu lassen.

8) Da bei früheren ähnlichen Gelegenheiten sich die Lehrer als
Zähler bewährt haben , so erachtet es die Konferenz für noth -
wendig , daß am 5 . Juni d . I . der Unterricht iu den öffentlichen
Schule » ausgesetzt wird , damit den Lehrern die Uebernahme des
Zähleramtes ermöglicht werde . "

Die seitens der Konferenz in sehr eingehender Berathung in
Betreff der Revision und Bearbeitung des durch die Erhebung
gewonnene » Materials gefaßten Beschlüsse u . s. w . haben nur
für die statistischen Ceatralstellen Interesse . Von ihrer Mittheilung
kann daher an dieser Stelle abgesehen werden .

Badische Ghroait .
Karlsruhe , 11. Mai . Das „ Verordnungsblatt " der Großh .

Zolldirektio » Nr . 5 vom 10. Mai enthält Bekanntmachun¬
gen betreffend : 1) Die Anmeldung und Besteuerung von Ta¬
bakpflanzungen zu Unterrichts - und Zierzwecken . Hiernach
ist von der Erhebung der Tabaksteuer von Tabakpflanzungen iu
botanischen und anderen zu Unlerrichtszwecken angelegten Gärten
Abstand zu nehme « , wen» die Pflanzung für jedes derartige
Grundstück nicht mehr als 30 Quadratmeter Flächeninhalt um¬
faßt und seitens der VorgesetztenAufsichtsbehörde bescheinigt wird ,
daß der zu erzeugende Tabak nicht zum Konsum , sondern ledig¬
lich zu wissenschaftlichen Zwecken verwendet werde ; ferner wenn
auf einem zusammenhängender, , ungetheilten Grundstück nicht mehr
als 50 Tabakpflanzen lediglich zu Zierzwecken gepflanzt werden
und diese Bestimmung der Pflanzen aus der Art der Benutzung
des Grundstücks » sowie aus dem Verhältniß der mit Tabak
bepflanzten Fläche zur Gesammtfläche des Grundstücks un¬
zweifelhaft hervorgeht . 2) Die Beglaubigung von Thermo -
Aräometern für Mineralöle . 3) Zollabfertigung von Leiuen -
waaren zu Altona . 4) Die zollamtliche Abfertigung von
Zucker . 5) Die Aemteroerzeichniffe. Personalnachrich -
leu : Zolleinnehmer I . Lais in Jazlmgen wurde zum Neben -
zollamt II in Randegg und Zolleinnehmer M . Greis in Flitzen
zum Nebenzollamt 11 in Ebringen versetzt und Grenzaufseher R .
Steilste in Stühlingeu zum Amtsdiener bei der Großh . Zollab¬
fertigungsstelle a . B . in Basel ernannt .

Karlsruhe , 12. Mai . ( Großh . Hostheater .) Repertoire -
eulwurf für die Zeit vom 14. bis mit 21 . Mai . ». Vorst el -
lunge « iu Karlsruhe . Sonntag , 14 . Mai . 67 . Ab .- Borst . :

den und Heldinnen hineindenken. Besonders ansprechend waren
ihm Ovids Heroiden , das sind Briefe in elegischem Versmaße »
welche von den Weiberu der alten Heroen an ihre Gatten und
Geliebten gerichtet und voll von klagender und schwärmeri¬
scher Liebe find . Diese Heroiden wurden zwar nicht in der Klaffe
gelesen, sondern Aloysens Professor , welcher seine» Schüler in
Ovids Werke wegen ihrer klassischen Schönheit verliebt glaubte ,
gab ihm diese mit pädagogischer Unwissenheit sorglos selbst in
die Hand und ermunterte den Wißbegierigen in der freundlichsten
Weise . — Aloys las diese Dinge nicht nur durch — er fühlte
sie auch durch und durch , und als er einstens neben Therese in
das Haus ging und seinen Gruß auf die liebenswürdigste Weise
erwidert fand , als er diesem bis jetzt unbeachtet gelassenen Mäd¬
chen in die blauen , frischen Auge» sah : da war es ihm fast , als
existirteu jene in seioem Klassiker beschriebenen Gefühle nicht nur
im grauen Alterthume und in der Fabelwelt , sondern auch noch
in unserm prosaischen Zeitalter , und der junge Student war über
diese Entdeckung eben so überrascht als erfreut . Er nahm sich
vor , sich selbst zu beobachten, sich selbst zum Motiv einer Studie
zu machen. — Die rothen Haare Theresens wollten ihm zwar
Anfangs nicht recht gefallen : aber schon nach wenigen Tagen
gefiel ihm das Mädchen gerade wegen dieser Haare , weil er es
für etwas Apartes hielt und außerdem fand , daß ihr gar keine
andere Farbe besser passen könne .

Er machte mit Theresen die verschiedenen Stufen der ersten
Liebe durch . Die Liebe machte ihn zum Dichter . Freuden und
Leiden wechselten ; beide waren süß und schürten seine Flamme .
Die flüchtige Konversation genügte den Liebenden nicht mehr ;
täglich wurden Briefe voll des schwärmerischsten Inhaltes ge¬
wechselt und nichts war de« Beiden heiliger , als diese Liebe selbst ,
die alles in sich schloß, alle Freuden und Hoffaungen des Lebens ,
alle Wünsche für die Gegenwart und Zukunft .

„ Carmen " . — Dienstag , 16. Mai . 68. Ab .-Borst . : „Die Waise
von Lowood ". — Donnerstag , 18. Mai . 68. Ab . - Lorst . Neu
einstudirt : „Der Wasserträger " . — Freitag , 19. Mai . 69 . Ab .-
V «rst . : „Preziosa "

. — Sonntag , 21. Mai . 9. Vorst , außer Ab .
I . Gastspiel der K . K . österr . und Großh . bad . Kammersängerin
Frl - Bianca Bianchi von Wien : „Der Barbier von Sevilla " .
— b . Vorstellung in Baden . Mittwoch , 17. Mai 32 . Ab .-
Vorst . : „Die Waise von Lowood ".

Die Kammersängerin Frl . Bianchi gastirt an der hiesigen
Hosbühne sechsmal . Diese Vorstellungen finden außer Abonne¬
ment statt und werden hierfür an Eintrittspreisen erhoben für :

Balkon - Fremdenloge 6 M . , II . Rang - und Parterre -Fremd en-
loge 3 M . 50 Pf . , 1 . Rang - und Balkoulogen 5 M . , 11 . Rang¬
logen 2 M . 50 Pf . , Balkon -Stehplatz 3 Pt . . Parterrelogen und
Sperrsitze 3 M . , Parterre und IU . Ranglogen 2 M .» m . Rang
Sitzplatz 1 M . 20 Pf . , m . Rang Stehplatz 1 M . , IV . Rang
Milte 80 Pf . , IV . Rang Seite 60 Pf .

Vormerkungen auf nummerirte und Logenplätze werden von
Großh . Hoftheater -Berwaltung eine Woche vor jeder Vorstellung ,
und zwar für das 1 . Gastspiel der Frl . Bianchi von Montag
den 15. d . M . , Vormittags 8 llhr , an , angenommen - Früher
eingehende Vormerkungsanmeldungen werde« nicht berücksichtigt .
Die Vormerkgedühren a 35 Pf . pro Bittet werden sofort beim
Vormerken erhoben und nur denjenigen Personen wieder zurück¬
erstattet , welche bei Nichlausreichen der vorhandenen Anzahl
Billele unberücksichtigt bleiben müßten . — Wird bei brieflicher
Vormerkungsanmeldung Antwort gewünscht, so ist adressirte und
fraukirte Postkarte beizulegen .

Bei genauer Adresseangabe von auswärts eingehende » Vor¬
merkungsanmeldungen kann die gleichzeitige Einsendung der Vor¬
merkgebühr unterbleiben und wird letztere bei Abgabe der Billete
erhoben .

Born Büchertische.
„ Dritter Supplementband zu Meyer ' s Kon¬

versations - Lexikon " , ein Band Groß -Oktav von 1062
Seiten mit 9 Karten und Bildertafeln und 191 Lexlillustralionen .
1882 . Leipzig , Bibliographisches Institut . — Lieferung 15 und 16.

Mit diesem Heft schließt „ Meyer 's Jahres - Supplement
1881 82 " , welches mit gewohntem Fleiße die Vorgänge des ver¬
flossenen Jahres nach allen Richtungen , welche den Bestand des
Hauptwerks ausmachen , resümirt und den Gedanken einer „ Ea -
cyklopadie des Jahres " seiner Verwirklichung näher bringt . Die
vielen Tausende von Artikeln behandeln, zum Theil in größer »,
das Ganze ihres Faches umfassenden lledersichte», zum Theil in
ausführlichen Spezialberichten , alle Gebiete der Slaatengejchichte
und der politische» Persönlichkeiten des In - und Auslands , der
Erd - und Völkerkunde , der Literaturen , poetischer wie wissen¬
schaftlicher , der Dichter und Schriftsteller , der Philolophie , Sprach¬
wissenschaft , Alterthumskunde , Theologie , des Unterrichtswesens ,der bildenden Künste , Musik und Theater . Von den Realien
sind Gesetzgebung , Volkswixthschaft , Verkehrswesen , Handel und
Finanzen , Versicherungswesen , Statistik , ferner Land - und Forst -
wirthschaft » sämmtliche Fächer der Naturwissenschaften . Heilkunde
und Gesundheitspflege , selbst Thierärztllches . ausgiebig bedacht ;
im Technischen nehmen mechanische und chemische Technologie ,das Bauwesen , Krieg und Nautik eine hervorrageude Stelle em ;
über die wissenschaftlüheu Kongresse des Jahres ist eiugeheud be¬
richtet , auch fehlt nicht, was es Neues im Sport , Schach und
in allerlei kulturgeschichtlichen Dingen gegebeu hat . Der Bio¬
graphien von auf allen diesen Gebieten namhafte » uomrnvs novi
sind allein mehrere hundert . — So scheint in der Thal nichts
übergangen , was zur Signatur des veraaugeneu Jahres beige¬
tragen hat , und wir unterschreiben, was die „Deutsche Revue "
am Schluß ihrer Besprechung sagt :

„ Immer mehr gestalten sich diese trefflich gearbeiteten Supple¬
mente des Meyer 'schen Lexikons zu wirklichen Jahresrevueu im
großen Stil , welche einen vollständige » und zuverlässigen Ueber -
blick über die politischen und volkSwirthschaftliche», die wissen¬
schaftliche» , literarischen und künstlerischen Ereignisse des abge¬
laufenen Jahrs ermöglichen . Man wird einen solchen Baud nie¬
mals vergeblich zu Rathe ziehe», wenn es sich um Namen oder
Daten , welche sich noch in keinem andern Nachschlagebuch finden ,
handelt ; aber auch mit eben so großem Nutzen wie Vergnügen
kann man die größere » orieutirenden Essays lesen, welche ganze
Kulturgebiete , die neuesten Entdeckungen und Erfindungen , die
literarische Bewegung bei den verschiedenen Nationen im Zusam¬
menhang darstellen ."

Aloys dachte natürlich nicht mehr daran , Geistlicher zu werden .
Den Schwur des „Ewig Dein " hätte er als solcher nicht erfüllen
könne» , und er dachte schon mit bebendem Herzen au das Glück ,
mit Theresen das Leben theile» zu könne ». Nichts kam ihm so
unmöglich vor , als nochmals ohne sie zu leben, und doch konnte
er auf der andern Sette kaum fasse», daß das Glück, immer bei
ihr zu sei» , sie immer lieben zu dürfen , ihm bestimmt sein sollte .

Therese schwärmte nicht weniger für den schwarzlockige» Stu¬
denten mit seinen großen dunkeln Auge» und hegte keinen andern
Wunsch , als seine Liebe zu besitzen und so zu fein» so z» « erden ,
daß sie ihn beglücken könne , wie sie es wollte und er es verdiente .
Wenn sein Blick sie auf 's neue Liebe , lauter Liebe versicherte ,
kühlte sie sich so glücklich und freute sich schon lange vorher auf
de» AugenblB , der ihr wieder einen Gruß von ihm brachte . Be¬
vor sie sich Abends zur Ruhe legte , träumte sie noch oft am
offenen Fenster . O , dieses Träumen war so süß , daß sie da¬
mit gar nicht zu Ende kommen konnte , uud die Sternleia am
Himmel lächelten ihr freundlich zu und grüßten sie mit ihrem
wundervollen Glanze . So gerne wie früher sah Therese immer
noch hinauf zu ihnen ; aber ihren Glanz konnte sie nicht mehr
so schön finden wie früher , denn die Sterne von AloyseuS Augen
düokleu ihr so vielmal schöner , daß aller andere Schimmer da¬
gegen in Nacht versank.

Die Liebe Beider brannte also lichterloh und als sie sich ein¬
mal in einem lieben Eckchen des Hausgauges bei einem zufälli¬
gen Begegnen unbemerkt glaubten , wechselten sie die Millionen
beiderseitiger Gedankenküffe für einen wirkliche» aus . » Gelt ,
Aloys , du g'hörst mir ? " fragte das Mädchen im zärtlichsten Tone ,
indem es sich an ihn liebevoll auschmiegte. „Ewig , Therese ! " wollte
der Jüngling eben mit vor Wonne zitternder Stimme erwidern
— als die entsetzliche Stimme des HofratheS beide wie mit einem
Doanerschlage von einander trennte . (Fortsetzung folgt .)



Handel und Berkehr .
Handelsberichte.

Frankfurter Börse . Vom IS . d . M . au sollen 4proz.
Obligationen der Stadt Mannh eim vom Jahre 1881 (Stücke
L 1000 M . , 500 und 200 ) mit Zinsen vom 1 . Mai bis November
im hiesigen öffentlichen Kursblatt zur Notirung gelangen.

Paris , 11 . Mai . Der Wochenausweis der Bank von
Frankreich zeigt gegen den Status vom 4 . Mai : Baar -
besiand in Gold : Zunahme um 2,392,000 Frcs . , Baarbestand in
Silber : Abnahme um 22,000 Frcs . , Portefeuille : Abnahme
um 10,741,000 Francs , Banknotenumlauf : Abnahme um
22,853,000 FrcS.

Berloos «»« . Stadt Neuchatel 10 Frcs . - Loose vom
Jahr 1857 . Ziehung am 1 . Mai . Auszahlung am 1 . August
1882 . Hauptpreise : Nr . 89414 ä 12,000 Frcs . Nr . 39273
66688 i> 500 Frcs . Nr . 5764 14320 32831 54212 57571 90794
L 100 Frcs . Nr . 15462 32503 65493 65819 77279 86576 88748
105945 114168 119087 L 50 Frcs . Nr . 12363 20476 26807 27835
33746 46382 53762 81559 82711 121769 ä 25 Frcs .

Pateutliste. (Aufgestellt durch daS Patent-Bureau von Rich .
Ruders in Görlitz.) Patentanmeldungen : Wilh . Groß -
mann im Pforzheim : Neuerungen an Wafserstands Regula -
toren. — Justus Wolfs in Mannheim : Verwendung des
Rückstandes , der sich bei der Fabrikation , d . h . Reinigung des
Baumwsllsaamen -Oeles ergibt, zur Darstellung von hart- und
biegsamplastischcn , lederähnlichen, weich- und hartelastischen und
halbelastischen Waffen . — I . F . Espenschied in Friedrichs¬
feld : Verfahren zur Darstellung von schwefelhaltigen Farbstoffen
aus aromatischen Nitrosaminen) — L. Patent - Ertheilung :
I . Blank in Heidelberg : Heizbare Badewanne.

Köln , 11 . Mai . Weizen loco hiesiger 24 .—, loco fremder
22.75, per Mai 22 .40, per Juli 21 . 75 , per Novbr . 20 .60 . Rog¬
gen loco hiesiger 19 .75 , per Mai 15.50, Per Juli 14.80 , per
Novbr . 14. 75 . Hafer 16 .50 . Rüböl loco 30 .50 , per
Mai 29 .80, per Oktober 28 .90.

Bremeu , 11 . Mai . Petroleum -Markt . (Schlußbericht.) Stan¬
dard white loco 710 , per Juni 7 .20, per Juli 7 .30 , per August
7.45 , per Sept .-Dez . 7 .75 . Sehr fest. Amerik . Schweineschmalz
Wilcox (nicht verzollt) 56" /«.

Paris , 11 . Mai . Mböl per Mai 69.— , per Juni 69 .75,
per Juli -Aug . 70. 75 , per Sept .-Dez . 73 .— . — Spiritus per
Mai 62 .25, per Sept .-Dez. 57 .50 . — Zucker , weißer , disp .
Skr. 3, per Mai 68.30, Per Okt .-Jgnuar 63.30. — Mehl, 9 Mar¬
ken , per Mai 63 .—, Per Juni 63 . — , per Juli -Ang . 62.50,
per Sept . - Dez. 59 .25 . — Weizen Per Mai 30.25 , per Juni
30.—, Per Juli -Aug . 28.75, per Sept .-Dez . 27.60. — Roggen
per Mai 19 .25, per Juni 19 .50, Per Juli - August 18.75, per
Sept .-Dez. 18.75.

Antwerpen . 11 . Mai . Petroleum -Markt . (Schlußbericht.)
Stimmung : Hausse . Raffinirt . Type weiß , disp . 17 ' /« b ., 17*/, B .

New - Nork , 10. Mai . (Schlußkurse.) Petroleum in New-
Uork 7 */« , dto . in Philadelphia 7 ' , , Mehl 5.15, Rother Winter¬
weizen 1.46"« , Mais (old mixed) 83' /», Havanna -Zucker 7"/, , Kaffee,
Rio good fair 9*/» , Schmalz (Wilcox) 11"/. , Speck 11 */, , Ge¬
treidefracht 0*

Baumwoll - Zufuhr 3000 B . , Ausfuhr nach Großbritannien
4000 B ., dto . nach dem Continent 3000 B .

Verantwortlicher Redakteur: F . Nestler in Karlsruhe .

Nt»« ^ «« r. ». « Pfg., I « arl Bank»
4Meiu .Pr .Pfdb .Thlr .100— IS ! N- - l .

I « Illtxn ». « . Frankfurter Kurse vom 11 . Mai 1882
GtaatSpapiere.

Haben 3' /, Obligat , fl. 98
. 4 . fl. 100 */-
. 4 . M . 1V1" /, .

Bayern, 4Obligat . M . 101 ' /,
Dentsch4ReichSanl. M . 101 ' /,
Preußen4*/,"/oConsM . 104 '/,

. 4°/<>L °usolSM . 101 '
/.

Sachsen 3"/, Rente M . —
Wtbg.4*/,O .V.78/7SM . 105 ' /,

. 4Obl . M . 102 * ,
Oesterreich 4 Äoldrente 80"/,

. 4*/,Silberrte . fl. 65 °/.
» 4*/,Papierrte . fl . —
. 5Papierr .v.1881 78°/.

Ungarn 6 Goldreute fl. 102 */,
. 4 . st. 75°/.

Italien 5 Rente Fr . 89 °/,
Rumänien 6 Oblig . M . 103
Rußland 6 Obl .v .1862 ^ 85'/,

. 5Obl .v .187? M . 86°/,
» 5H.Orientanl . PR . 57 */,,
. 4 Tons. v . 1880 R . 70 ' °/, ,

Schweb. 4 in Mk. 100°/,
Span .1*/«Ausl Rut .Piast . 28°/,
Sch« .4' /-Bern .v .1877F. 102 ' /,

. 4°/,Bern1880 F . 99*/,
R .-» mer.4 ' /,T .pr .189lD . 112 ' /,
R .-Amer.4 « .Pr.1907 .D . 118

Bank - Aktien.
4*/-DeutscheR.-Bank M . 149' /.
4 Badische Bank Thlr . 116° ,
5 BaSler Bankverein Fr . 147*/-
4 Darmstädter Bankst . 163
4DiSc .-Kommaud Thlr . 213 '/,
5Fraukf .Ba «kvereinThlr. 107*/«
5 Oest . Kredit-Anstalt fl . 292 ' -
5 Rhein .KreditbankThlr . 113°/.
5D .Effekt - u.Wechsel-Bk.

40°/o einbezahlt Thlr . 134' /,,
Giseubahn -Aktieu.

4tzeidelberg-SpeyerThlr . 55 ' /,
4 Heff. Ludw .-BahuThlr . 102 */,
4Meckl .Friedr .-Franz M . 167°/«,
3 ' /- Oberschles .-St .Thlr . 248 -/,,
4 " tMäl ». Maxbahn st . 126 ' /»

4Pfälz . Rordbahn fl. 97 ' /,
4 Rechte Oder -UferThlr . 180 ' „
6 ' /, Rhein-Stamm Thlr . 163 °/,
4 Thüring . 1-it. L. Thlr . 214°/»
5 Böhm . West-Bahn fl. 265
5 Gal . Karl -Ludw .-B . fl . 265 ' /,
5 Oest .Franz -St .-Bah « fl. 285 '/.
5 Oest . Süd -Lombard fl. 127 */»
5 Oest. Nordwest fl. 177 */-
5 . . lüt . S . fl . 191 ' /,
5 Rudolf fl. 142 ° .

Sifenbahn-Brioritäte ».
4 Heff . L«dw .-B . M . 99 ' /,
4Pfälz . Ludw .-B . M . 100 °/,
5 Elisabeth-Gisela fl. 87
5 » Linz-Budw . fl . 86*°,, ,
5 Franz -Josef v. 1867 fl. 87 */„
4' /,Gal .E .-L«d .l .-IV.E . fl . 85 */-
5 Mähr . Grenz -Bahn fl . 70 ' /,
5 Oest . Nordw . Golo -

Obl . M . 104 °/.
5 Oest. Nordw . lüt . fl . 87 *"/, ,
5 Oest . Nordw . l -it . S . ft . 86 ' /,

5 Vorarlberger fl.
5 Gotthardl —HlSer .Fr .
4 Schweiz. Central
5 Süd -Lomb . Prior . Fr .
3 Süd -Lomb . Prior Fr .
5 Oest .Staatsb .-Prio . '

84 */.
100°/,
94 ' „
100 '/,

57 "/,
105 ' /»

«ml. «. « Pf, , I Siwe^
1. « Pf, .

3 dto. l—Vlll 8 . Fr . 76»*/..
55 ' /.
89 °/,

3 Livor. lüt . V. vlu . 1)2
5 ToSca» . Central Fr .

Pfandbriefe .
4' /- RH . HYP.-Bk . -Pfdbr .

S . 30 - 3S. 102 */,
4 dto . —
5Preuß .Tent .-Bod .- Ered .

Verl, ä 110 M . 113 /-
4 dto . . 4100M . 99 ' /,
4*/,Oest .B .-Trd .-Aust. fl . 101 -/«
5 Ruff . Bod .-Cred . S R . 82 '/«
4°/v Süd -Bod .-Tr .-Pfdb . 100

BerzinSliche Loose.
3*/,Töln °Mind .Thlr . lOO 128 ' ,
4 Bayrffche . 100 134
4 Badische . 100 132 ' /,

118
124 ' /,
113 ' /-
123°/«

94

3 Oldenburger » 40
4Oesterr . v . 1854 fl. 250
5 » v . 1860 . 500
4 Raab -Grazer Thlr . 100
UnverztnSlicheLoosepr .Stück .
Badische fl. Sk-Loose 211 .60
Brauuschw. Thlr . 20-Loose 99 .50
Oest . fl. 100-Loose v . 1864 332 —
Oester . Kreditlooseft. 106

von 1858 333 .20
Uogar.Staatsloose fl.100 228.—
AnSbacher fl. 7-Loose 34 .—
Augsburger fl. 7 -Loose 27 .50
Frerburger Fr . 15-Loose 28.80
Mailänder Fr . 10-Loose 14.50
Meininger fl. 7 -Loose 27 .—
Schweb. Thlr . 10-Loose 58.10

Wechsel und « orten.
Paris kur» Fr . 100 81.10
Wien km » fl. 100 170 .35
Amsterdamkurzfl .100 169.55
London kur» 1 Pf . St . 20 .44

Dukaten 9.51—56
Dollars m Geld 4.20—24
20 Fr .-St . 16.21- 24
Ruff . Imperial » 16.72—77
Sovereigns 20.37—42
« tSdte-Obltgatlone« , »n»

Jndnftrie -Attie».
4 KarlSruherObl .v .1879 100 ' /»
4' /- Mannheimer Obl . —
4*/« Pforzheimer » 100 ' /,
4*/- Baden -Baden , 101 ' /,
4*/- Heidelberg Obligat . —
4 Freiburg Obligat . 100 '/»,
4 Koustauzer Obligat . —
Ettlioger Sprmrerei o. ZS . —
Karlsruh.Maschiueuf. dto . 107 ' /,
Bad . Zuckerfabr., ohne ZS. 121
3°/»Deutsch.Phöu . 20«/« Ez . 177
4 Rh . Hypoth . -Bauk 50°/,

be». Thl . -
ReichSbauk DiScout 4°/,
Franks. Bank . DiScout 4°/»

Tendenz : unbelebt .

l z

Preise der Woche vom 30 . April bis 7 . Mai 1882 . (Mitgetheilt vom Statistischen Bureau.),
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Gruben¬kohlen

1 Zentner ' iZtnr . 1 Zfund 1 Liter 4 Ster 1 Zentner

«iL 2 A A ! 4
Konstanz . 12- 50 1250 9 . 50 5 - 7. 50 Konstanz . . 250350 117 25 19 15 68 5S . 50 70 75 70 125 50 30 90 40 .— 27 —

Ueberlingen 12 40 1230 9 . 30 9. 05 825 Ueberlingen. 220300 133 26 — 15 60 50 45 60 45 50 110 50 34 100 34 — 22 — — — —

Pfullendorf 1240 12. 45 8. 80 890 7. 75 Villingen . . — 340 50 25 17 15 64 54 54 50 — 60 98 50 30 100 26 — 20— — — — —

Meßkirch . — — - - — — Waldshut . — — 120 22 18 14 s 56 — — 50 60 60 92 50 28 80 30 .— 16— — — — —

Stockach . . — 1250 —, - — 8 . 10 Lörrach . . . — - - 100 25 — 14 u . 12 60 56 — 50 60 65 115 50 23 76 38 — 30— 160 140 130 —

Radolfzell 12 - 40 12. 55 9 . 10 - — 8 . 15 Müllheim . . — MO 75 24 17 14 62 56 — 50 60 60 118 45 26 84 38 .— 18— 160 140 120 110

Hilzingen . — — 9 . 25 840 - - - Freiburg . . 340380 80 24 16 14s U . 13 66 56 — 50 66 66 115 50 26 72 32— 24— 130 110 115 —

Villingen . - —. 12. 85 — — 8. 30 Ettenheim . . 340 480 80 24 16 14 — 56 56 50 66 60 115 45 32 80 32— 22— 130 115 120 90
Bonndorf . — 13 30 — - - — Labr . . . . 400 450 80 24 16 13 s 60 54 54 54 56 64 110 45 26 80 36 — 22 — — 105 105 95

Müllheim . 1250 - -- 9 . 50 9- 50 8 75 Offenburg . 400 450 100 24 13 13 s 66 60 55 50 60 65 105 45 30 80 38— 26 — 130 100 125

Freiburg . 13 — — 9- 75 9. 20 — Baden . . . 250 450 75 — — 15 u . 14 68 59 52 55 82 65 120 40 30 80 40— 27 — 150 135 — _

Löfsingen . - —. — — — — Rastatt . . . 350 520 65 — — 15 u . 14 74 60 — 56 70 66 100 45 24 70 36 — 24— 130 95 112 90

Endinäen . - — — — - - - Karlsruhe . 360460 90 — — 15sU . 1^7 64 60 60 58 70 64 125 50 24 90 30 — 21— 115 85 100 75

Ettenheim 12- 80 — 9 . 75 9 . 50 — Durlach . . — 450 80 25 15 14 64 54 — 54 60 66 115 50 27 90 50— 36— 115 85 88 68

Lahr . . . 12- 90 - -- 1025 9 . 80 9. — Pforzheim . — — 80 25 — 14 66 56 — 60 64 60 130 55 23 90 40— 28 — 115 100 100 90

Offenburg 12- 50 — — 9- 80 — Bruchsal . . — — 65 22 16 14g 64 60 — 60 70 64 110 45 23 80 50 — 30— 110 90 100 85

Rastatt . . 1265 - - — 9. 10 8 — Mannheim . 360 460 100 20 — 15 1 . 12z 70 60 60 65 75 65 110 55 29 90 45 — 3t .— 115 80 113 77

Durlach . - —13. 20 — — 8- 40 Heidelberg . — 470 80 24 18 15 u . 14 70 60 — 65 70 65 110 50 24 80 46 — 34 — 110 75 —

Mannheim 12- 70 9 . 80 — 7 . 95 Mosbach . . — 400 80 20 14 14 u ..12z — 56 — 50 — 60 116 45 24 90 30— — 130 90 —

Mosbach . 12- 50 1225 950 9 — 7. 26 Wertheim . . — — 72 20 14 11 — 55 35 45 45 60 96 45 24 90 40— 24.— 125 105 120

Wertheim . - - - 6 . 76 Schaffhausen — - - 80 — — 16 60 52 — 48 64 60 98 48

Basel . . . — — 8 . 90 — 8 . 66 Basel . . . . 300368 112 23 16 15 u. 14 60 52 — 60 64 64 108 4t 20 80 34— - — — — —

Straßburg Straßburg . — 82 — — — 110 52 — - — — — - - —

K .987. 7. Mr Auswanderer .
Nach Nord - «nd Südamerika und anderen überseeischen Ländern be¬

fördert die Unterzeichnete älteste concessionirte Hauptagentur über
Antwerpen . Uremen , Lamburg , Kavre , Liverpool

und Kotterdam
mit PostdampfschiffenAuswanderer und Reisende zu den billigsten Preisen.

Mich . Wirfchmg in Mannheim
und dessen Herren Bezirksagemen : Karl Täschner in Karlsruhe ,

M . Hofheinz in Spöck , L . Hüggle in Eggenstei « .
N .340 . Gemeinde Münchhof , Amtsgerichtödezirkg stockach .

Öeffentliche Aufforderung .
Die Bereinigung der Grund - und Unterpfandsbücher der

Gemeinde Münchhof , Amtsgerichtsbezirks Stockach, betr .
An sämmtliche Gläubiger ergeht hiermit die Mahnung , die seit länger

als dreißig Jahre alten Einträge zu erneuern. Die
innerhalb sechs Monaten

»ach dieser Mahnung nicht erneuerten Einträge werden gestrichen werden.
Ein Verzeichnis der in den Büchern der hiesigen Gemeinde seit mehr als

dreißig Jahren eingeschriebenen Einträge liegt im Rathhause zur Einsicht offen.
Münchhöf , den 5 . Mai 1882 .

Das Pfandaericht . Der Bereinigungskommiffär :
Bürgermeister Stoker . G . Mario « g , Rathschreiber.

Öeffentliche Aufforderung
zur Erneuerung der Einträge von Vorzugs- und Uuterpfaudsrechteu .

Diejenigen Personen , zu deren Gunsten Einträge von Vorzugs - oder
Unterpfandsrechten länger als 30 Jahre in den Grund - oder Unterpfands¬
büchern der ^

Gemeinde Ohrensbach , Amtsgerichtsbezirk Waldkirch ,
eingeschrieben sind, werden hiermit auf Grund des Gesetzes vom 5. Juni 1860,
die Bereinigung der Unterpfandsbücher betr. (Reg .Bl . S . 213) , und des Gesetzes
vom 28. Januar 1874, die Mahnungen bei diesen Bereinigungen betreffend (Ges.»
u . B .-Äl . S . 43) aufgefordert, die Erneuerung derselben bei dem Unterzeichneten
Gewähr- und Pfandgerichte unter Beobachtung der im § 20 der Vollzugs¬
verordnung vom 31 . Januar 1874 (Ges.- u. V .-Bl . S . 44) vorgeschriebenen
Formen nachzusuchen , falls sie noch Ansprüche auf das Fortbestehen dieser Ein¬
träge zu haben glauben, und zwar bei Vermeidung des Rcchtsnachtheils, daß die

innerhalb sechs Monaten
«ach dieser Mahnung nicht erneuerten Einträge werden gestrichen werden .

Dabei wird bekannt gemacht , daß ein Verzeichniß der in den Büchern
genannter Gemeinde seit mehr als 30 Jahre » eingeschriebenen Einträge in dem
Gemeindehause zur Einsicht offen liegt.

OhrenSbach, den 7. Mm 1882.
DaS Gewähr - und Pfandgericht. Der BeremigmigSkommiffär:

Bürgermstr . Kapp . Schmidt , Rathschreiber.

Bürgerliche Rechtspflege .
Öeffentliche Zustellung .

O .69. 1 . Nr . 5728. Karlsruhe -
Der Milchhändler Adam Lehnert
von Rohrbach , zur Zeit in Durlach ,
vertreten durch Rechtsanwalt Arm -
bruster in Karlsruhe, klagt gegen seine
Ehefrau Karoline Lehnert von Rohr¬
bach, zur Zeit an unbekannten Orten
abwesend , wegen Ehebruchs und grober
Verunglimpfung durch bösliches Ver
lassen , mit dem Anträge auf Aus¬
spruch der Ehescheidung , und ladet die
Beklagte zur mündlichen Verhandlung
des Rechtsstreits vor die zweite Civil-
kammer des Großh . Landgerichts zu
Karlsruhe auf
Montag den 2 . Oktober 1882 ,

Vormittags 8'/- Uhr ,
mit der Aufforderung , einen bei dem
gedachten Gerichte zugelaffenen Anwalt
zu bestellen .

Zum Zwecke der öffenttichenZustellung
wiro dieser Auszug der Klage bekannt
gemacht .

Karlsruhe , den 9. Mai 1882 .
W. Köhler ,

Gerichtsschreiber
des Großh . bad . Landgerichts.

Aufgebot.
N .394 . 1. Nr . 7915 . Ueberlingen .

Die katholische Stiftungskommisfion
Altheim behauptet Eigeuthum an dem
uachbeschriebenen Grundstück, worüber
ein grundbuchsmäßiger Eintrag nicht
existirt :

Lagerbuch Nr . 18, Plan I : 12 a
8 gw Hausgarten und 84 u 46 yw
Ackerland im Glocker , einerseits
AntonKnoll , anders. Donat Wald¬
vogel Ehefrau angrenzend.

Es werden nun alle Dieiemgen,
welche etwaige Ansprüche oder Rechte
an dieses Grundstück zu machen haben»
aufgefordert, solche in dem auf

Samstag den 1. Juli ,
Vormittags 10 Uhr ,

angeorduetenAnsgebotstermin zur Gel¬
tung zu bringen, ansonst dieselben der
Aufforderimgsklägerm gegenüber für

erloschen erklärt würden.
Ueberlingen» den 3. Mai 1882 .

Großh . bad . Amtsgericht.
Gerichtsschreiber

Fromherz .
Koukursversahreu .

N .392 . Nr . 4447 . Staufen . Ueber
das Vermögen der Maria , Theresia
und Johanna Ussermann von St .
Ulrich wird, da dasselbe überschuldet er¬
scheint , auf Antrag des Gläubigers
Marlin Schneider von dort und mit Zu
stimmung der Schuldner heute am 9.
Mai 1882 , Vormittags 9 Uhr , das
Konkursverfahren eröffnet .

Der Rathschreiber Dierenbach m
Kirchhofen wird zum Konkursverwalter
ernannt.

Konkursforderungen sind bis zum 6.
Juni 1882 bei dem Gericht anzumelden

Es wird zur Beschlußfassung über
die Wahl eines andern Verwalters , so
wie über die Bestellung eines Gläu¬
bigerausschusses und eintretenden Falls
über die in 8 120 der Konkursordmmg
bezeichneten Gegenstände auf

Donnerstag den 1 . Juni 1882,
Vormittags 8 '/- Uhr ,

und zur Prüfung der angemeldetenFor¬
derungen auf
Donnerstag den 15. Juni 1882 ,

Vormittags 8 ' /- Uhr ,
vor dem Unterzeichneten Gerichte Ter
min anberaumt.

Allen Personen, welche eine zur Kon¬
kursmasse gehörige Sache in Besitz haben
oder zur Konkursmasse etwas schuldig
sind , wird aufgegeben, nichts an den
Gemeiuschuldner zu verabfolgen oder
zu leisten , auch die Verpflichtung auf¬
erlegt, von dem Besitze der Sache und
von den Forderungen , für welche sie
aus der Sache abgesonderte Befriedi¬
gung in Anspruch nehmen » dem Kon¬
kursverwalter bis zum 1 . Juni 1882
Anzeige zu machen .

Staufen , den 9. Mai 1882.
Großh . bad . Amtsgericht.

Vorstehender Gerichtsbeschluß wird
hiemit öffentlich bekannt gemacht .

Der Gerichtsschreiber :
Dufuer .

N .390. Nr . 3983. Gernsbach . Ueber
den Nachlaß des Hirschwirths Wilhelm
Wunsch in Hörden wird heute am S.
Mai 1882 , Vormittags 11 Uhr, das
Konkursverfahren eröffnet .

Herr Konrad Greeven in Gernsbach
wird ! zum Konkursverwalter ernannt .

Konkursfordernugen sind bis zum 8.
Juni 1882 bei dem Gerichte anzumelden.

Es wird zur Beschlußfassungüber die
Wahl eines andern Verwalters , sowie
über die Bestellung eines Gläubigeraus¬
schusses und eintretende« Falls über die
in 8120 der Konkursordnung bezeichne¬
ten Gegenstände auf

Donnerstag den 1. Juni 1882 ,
Vormittags 9 Uhr ,

und zur Prüfung der angemeldetenFor¬
derungen auf

Donnerstag den 15 . Juni 1882 ,
Vormittags '

.^9 Uhr ,
vor dem Unterzeichneten Gerichte Ter¬
min anberauml .

Allen Personen, welche eine zur Kon¬
kursmasse gehörigeSache in Besitz haben
oder zur Konkursmasse etwas schuldig
sind , wird aufgegeben, nichts an den
Gemeiuschuldner zu verabfolgen oder
zu leisten , auch die Verpflichtung auf¬
erlegt» von dem Besitze der Sache und
von den Forderungen , für welche sie aus
der Sache abgesonderte Befriedigung
in Anspruch nehmen, dem Konkursver¬
walter bis zum 1 . Juni 1882 Anzeige zu
machen .

Gernsbach , den 9 . Mai 1882 .
Großh . bad . Amtsgericht.

Gerichtsschreiber:
Gut .

Erbvorladmig.
O .33 . 2 . Nr . 204 . Durlach . Die

am 14 . Februar 1836 hier geborne Ka¬
roline Jäger , Ehefrau des früher in
Paris , Rue Constantinopel Nr . 29 ,
wohnhaften Delikatessenhändlers Engen
Blondeau , ist zur Erbschaft »hreS
am 21 . Februar 1882 gestorb . Oheims ,
Ludwig Hettmannsperger , gewesenen
Metalldrehers von Durtach , Mltberufen.

Da der jetzige Aufenthaltsort der
Karoline Blondeau , geb . Jäger , unbe¬
kannt ist , so wird dieselbe durch diese
öffentlicheZustellungzu der Vermögens¬
aufnahme und zu ven Erbtheilungs -
verhanblungen mit dem Bedeuten vor»
gelaüen, daß, wenn sie nicht

binnen drei Monaten
hier erscheint, die Erbschaft Denen zu-
» etheill werden wird , welchen sie zu¬
käme , wenn die hiermit Geladene zur
Zeit des Erbanfalls nicht mehr am
Leben gewesen wäre.

Durlach , den 8. Mai 1882 .
Der Großh . Notar:

_ H. Buch ._
N .349 . 1 . Nr . 63. Durlach .

Bekanntmachung .
Zur Ausstellung der Lagerbücher der

Gemarkungen Palmvach u. Auerbach
werden mit höherer Ermächtigung fol¬
gende Tagfahrlen anderaumt :

Mittwoch de« K4 . L . MtS .,
Vormittags 9 Uhr ,

in das Rathhaus zn Palmbach ;
Freitag de« 28 . d. Mts .,

, Vormittags 9 Uhr ,
m das Rathhalls zu Auerbach .

Die Eigenthümer von Liegenschaften ,
zu deren Gunsten Grunddienstbarkeiten
bestehen , werden hiermit aufgefordert,
diese Dienstbarkeiten uuier Anführung
der Rechlsurkunden dem Unterzeichne -
te» ,n der Tagfahrt zum Eintrag in
das Lagerbuch zu bezeichnen.

Durlach , den 7. Mar 1882.
Krieger , Bezirksgeometer.

Druck « ud Berlin Ser G. Brauu ' scheu Hofbochdrackerei.


	[Seite]
	[Seite]

